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Karlsruher Tagblatt .

Nk. 253 . Erstes Blatt. Donnerstag den 16. September 1888.
Bekanntmachung.

Nr. 33209 . Die Bestellung von Gemeindeobstbaumwarten betreffend .
Der BezirkSrath hat in der Sitzung vom 31. v. MtS . folgende

Grundsätze
über die Bestellung von Gemeindeobstbaumwartenbeschlossen:

Grundsätze
über die Bestellung von

I . Obliegenheiten der Gemeinden .
8 . 1.

Jede Obstbau treibende Gemeinde hat einen Gemeindeobstbaumwart
zu bestellen , sofern sie nicht den Nachweis erbringt , daß sie für die Pflege
des Obstbaus in anderer genügender Weise Fürsorge getroffen hat.

8- 2.
Der Gemeindeobstbaumwart wird auf Nachweis seiner Befähigung,

welcher durch ein Zeugnis der Gr . Obstbauschule zu erbringen ist , vom Ge¬
meinderat ernannt und vom Bezirksamt auf nachstehende Instruktion ver¬
pflichtet .

8 3.
Der Obstbaumwart ist dem Gemeinderat untergeben; er untersteht

der Dienstpolizei des Bezirksamts und der Beaufsichtigung durch den KreiS -
b«umwart . Er ist jeder Zeit ohne Angabe eines Grunde« entlaßbar.

8- 4.
Er bezieht einen festen Gehalt , daneben können ihm Gebühren für

Einzelverrichtungcnbewilligt werden .
Der Gemeinderat kann ihm die in 8 - 10 bezeichneten Gebühren zu¬

weisen .
8 8.

Die nötigen Gerätschaften, wie insbesondere : Baumkratzer, Baum-
scheere, Messer, Erdbohrer, Spritze für Insektengift, Raupensackel und dcrgl.,
sowie die erforderlichen Materialien , wie : Baumwachs , Bast , Blutlausgift ,
werden dem Baumwart von der Gemeinde gestellt . Von Baumwachs und
Blutlausgift muß der Obsibaumwart stets einen genügenden Vorrat haben.

Die richtige Verwendung hat der Obstbaumwart jeder Zeit nachzu¬
weisen.

8 - 6.

Gemeindeobstbaumwarten.
« . Im Febraar und März :

Beschneiden der in dm früheren Jahren gesetzten jungen Bäume in
der Krone zum Zweck der Bildung einer kugel-pyramidalen Baumkrone,
Abscharren borkiger Rinde , Moose und Flechten, Verjüngen erschöpfter ,
durch Frostschaden , Sturm , Hagel und Krankheiten beschädigter Bäume bi«
zum Beginne der Saftbewegung , Vorbereitung der Obstbäume zum Um¬
pfropfen durch Abwerfen der Kronenäste.

«I . Im Frühjahr , Ende März bis «Sude April :
Fortsetzen des Beschneiden « der Kronenzweige , Ausschneiden der

Wasserschosse, Verbrennen der Raupennester, Vertilgung der Blatt -, Schild-
und Blutlaus , Baumsatz bei mildem frostfreiem Wetter, Angießen der frisch-
gesetzten Obstbäume bei anhaltend trockener Witterung und Ueberdecken der
Baumscheiben , Umpfrovfen der Kirsch- und Birnbäume , Schröpfen zur Ver¬
stärkung der jungen BaumstSnimchen, welche -ine zähe Rindenschicht besitzen ,
Düngm mit Kompost oder flüssigem Dünger , Anlage von Klebgürteln gegen
den Kernobst - und Steinobstrüsselkäfer um Apfel -, Bim - und Kirschbäume
bei starkem Aufketen desselben.

Ende April bis Ende Mai :
Fortsetzen des Vertilgens schädlicher Insekten, insbesondereder Blatt -

und Blutlaus und der Raupennester, das Umpfropfen , für welches jetzt die
geeignetste Zeit ist, Fortietzen des Schröpfens junger Bäume, Entfernen der
Wuchertriebe am Stamm und an den Wurzeln der Bäume.

ik. Im Sommer , Juni und Juli :
Nachschau nach den umgepfropften Bäumen , teils Pincieren , teils

Anbinden üppiger Schosse , Ausschneiden der Wafscrschosse an den umge¬
pfropften Bäumen , Düngen der Obstbäume mit flüssigem Dünger bei trübem,
regnerischem Wetter.

Ts wird den Gemeinden empfohlen , den Gemeindeobstbaumwartgegen
Unfall zu versichern .

II . Obliegenheiten des Gemeindeobstbaumwarts .
8- 7.

Der Gemcindeobstbaumwart ist verpflichtet , die für den Obstbau
der Gemeinde notwendigen Arbeiten entweder selbst zu verrichten oder sie
zu leiten und bei der Verrichtung mltzuwirken .

Auf seinen Antrag sind ihm im Falle nachweisbaren Bedürfnisses
Taglöhner zur Unterstützung beizugebe».

8- 8.
Der Obstbaumwart hat insbesonderefolgende Arbeiten zu verrichten :

« . Im Spätherbst , Oktober und November :
Bei starkem Auftreten des Frostspannerschmetterlings Anlage von

Klebgürteln , Nachschau , ob noch Blutläuse vorhanden sind , und Vertilgung
der vorhandenen mit Neßler'schem BlutlauSgift , Ausgraben der Baum¬
gruben , Pflanzen der Bäume , Erneuerung muldenförmiger Baumscheiben ,
Auflockern des Bodens um die älteren Bäume herum, Abrunden der Baum-
pfähle an der Spitze und Feststecken, Anbinden loser Bäume , Ausputzen ,
Reinigen und Anstreichen der Stämme mit Kreosotmischung und Kalk , Ein¬
binden junger Stämme mit Dornen oder Schilf , Bedecken der Baumscheiben
junger , im Herbst gesetzter Bäume mit Dung oder Kompost , Düngen der
Obstbäume mit Kompost oder verrottetem Dünger unter Anwendung des
Erdbohrers .

I». Im Winter , Dezember und Januar :
Bei frostfreiem Wetter Fortsetzen des Ausputzens der Bäume und

Ausschneiden der zu sehr herabhängenden Aeste , des alten , abgestorbenen
und unfruchtbar gewordenen Fruchtholzes und der sich kreuzenden und zu
dicht stehenden Aeste im Innern der Krone, Ausgraben der Banmlöcher für
die Frühjahrspflanzung , Erneuern des Kalkanstrichs im Bedürfnisfalle,
Verbrennen der Raupennester mit der Raupensackel , Ausschneiden der Misteln.

Die Gemeinderäthe der Landgemeinden haben auf 1 . Oktober d. Js .
Karlsruhe , den 6. September 1886. Großh . I

» . Im Nachsommer , August :
Aussichten zu dichter Kronen und meistens Holztriebe bildenderBäume,

Ausschneiden und Verstreichen aller Wunden, Verjüngen der Kirsch - , Zwi¬
schen - und Pflaumenbäume , Unterstützen mit Früchten stark beladener Aeste
durch Anbindcn an den Mittelleitzweig oder durch Baumstützen.

I». Im Herbst, September :
Verjüngen der Apfel - und Birnbäume , welche verhältnißmäßig viel

Fruchtholz bilden , zur Unterstützung der Holztriebbildung, Vertilgen der
Blutlaus , Ausputzen, Lichten und Anstreichcn der Obstbäume mit Kreosot¬
mischung und Kalkmilch .

Außerdem muß die Blutlaus , hauptsächlich in den Baumschulen, von
April biS November zweimal monatlich gründlich vertilgt werdm.

Zu jeder Zeit , ausgenommen bei Frostwetter, find folgende Arbeiten
zu verrichten : „Abkratzen der alten borkigen , moosigen Rinde, Ausschneiden
und Verstreichen offener Wunden, Begießen der Obstbäume bei anhaltender
Trockenheit , Ausschneiden von Krebs und Brand und Bestreichen der betref¬
fenden Stellen mit Holzteer , Lockern der Baumscheiben , Ausschneiden der
Wurzel- und Stammtriebe , Wegschneiden dürrer Aeste, Düngen mit Kompost .

8- 9-
. Dem Obstbaumwart liegt auch die Pflege einer etwaigen Gemeinde¬

baumschule ob .
Auf Wunsch hat er auch die Eehrer in Erteilung dcS Unterrichts im

Obstbau durch Unterweisung der Schüler in Praktischen Arbeiten zu unter¬
stützen.

8 . 10.
Auf Verlangen der Gemeinde oder der Privaten ist der Gemcinde¬

obstbaumwart verpflichtet , die an den Obstbäumen Privater erforderlichen
Arbeiten zu besorgen . Die Privaten haben dafür eine durch Gemeindebe -
schluß mit Staatsgenehmigung gemäß 8- 71 der G .O . festzusetzende Gebühr
in die Gemeindekasse zu entrichten .

: berichten , auf welche Weise diesen Grundsätzen In ihrer Gemeinde genügt ist.

v. Bodman .



— L8S « —

Bekanntmachung.
Nr . 8702 An die Bürgermeister des Amtsgerichtsbezirks Karlsruhe .

Nach Maßgabe des 8- 36 des Gerichtsverfassungsgesetzes für das Deutsche Reich und der landesherrlichen Verordnung vom 11. Juli 1879 , »die

Leistung des Geschworenen - und Schöffendienstes betreffend "
, werden die Bürgermeister der Gemeinden des Amtsgerichtsbezirk « aufgefordert , noch i«

Laufe des Monats September I . ei» Derzeichniß aller derjenigen Ortseinwohner aufzustelle» , welche zu dem Amte eines Schöffe «

»der Geschworenen berufen werden können.
In dieses Verzeichniß (Urliste ) sind alle Deutschen männlichen Geschlechts aufzunehmen, welche zur Zeit der Aufstellung der Urliste das dreißigste

Lebensjahr vollendet und volle zwei Jahre den Wohnsitz in der Gemeinde (oder den dazugehörigen Colonien, Weilern und Höfen) haben.

Hievon sind jedoch ausgenommen:
1. Die nach 8. 32 der Gerichtsverfassung Unfähigen , nämlich :

n. Diejenigen, welche die Befähigung in Folge strafgerichtlicher Verurtheilung verloren haben (88 - 31 , 33 , 34 R --St .-G .-B .) ;
b . Diejenigen, gegen welche das Hauptverfahren wegen eines Verbrechens oder Vergehens eröffnet ist , das die Aberkennung der

bürgerlichen Ehrenrechte oder der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Acmter zur Folge haben kann;
o. Diejenigen, welche in Folge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung über ihr Vermögen beschränkt sind ;

2. Diejenigen, welche nach Vorschrift der Gerichtsverfassung und des badischen Einführungsgesetze « zu dem Amte eines Schöffen oder Ge« ^

schworenen nicht berufen werden sollen ,
nämlich (nach 8- 33 Ziff . 3- 5 G .-V.) :

n . Diejenigen, welche für sich oder ihre Familien Armenunterstützung aus öffentlichen Mitteln empfangen oder in den drei letzte«

Jahren von Aufstellung der Urliste zurückgerechnet, empfangen haben;
d. Diejenigen, welche wegen geistiger oder körperlichen Gebrechen zu dem Amte nicht geeignet sind ;
v. die Dienstboten;

ferner (nach 8- 34 GM .) :
ä . die Minister ;
s . die richterlichen Beamten und die Beamten der Staatsanwaltschaft ;
k. die gerichtlichen und polizeilichen Vollstreckungsbeamten ;
g. die Religionsdiener ;
L. die Volksschullehrcr;
i. die dem activen Heere angehörenden Militärpersonen ;

endlich (nach 8- 4 des bad. Einf .-Ges .) :
L. die Vorstände und Mitglieder der Ministerien (einschließlich der Landeskommissäre ) , des Verwaltungsgerichtshofe- und der Ober¬

rechnungskammer;
l. die Bezirksverwaltungsbeamten (Stadtdirektoren, Obcramtmänner und Amtmänner).

Da » aufzustellende Verzeichniß hat fünf Spalten zu enthalten : für die Ordnungszahlen , den Vor- und Familiennamen , die Altersangabe, die Be¬

zeichnung des Berufs und Bemerkungen. Die Familiennamen der Einzutragenden sind alphabetisch zu ordnen.
Die ausgestellte Urliste ist während einer Woche in dem Gemeindehause zur öffentlichen Einsicht auszulegen und der Zeitpunkt der Auslegung

»orher in ortsüblicher Welse bekannt zu machen, mit dem Beisatz , daß innerhalb einer Woche Jedermann die Urliste einsehm und gegen die

Richtigkeit oder Vollständigkeit derselben schriftlich oder zu Protokoll des Bürgermeisters Einsprache erheben könne.

Die Einsprache kann sowohl den Eintrag nicht einzutragender als die Uebergehung einzutragender Personen zum Gegenstand haben. Persone«,

welche nach 8- 35 der Gerichtsverfassung die Berufung zum Amte eines Schöffen oder Geschworenen ablehnen dürfen, können ihre desfallstgen Gesuche, ^

. vorbehaltlich ihrer Befugniß zur spätem Geltendmachung des Ablehnungsgmndes nach Maßgabe der 88 - 53 und 94 der Gerichtsverfassung, ebenfalls

binnen der Einspruchsfrist beim Bürgermeister mit den nöthigen Nachweisungen anbringcn.
Der Urliste sind die schriftlich erhobenen Einsprachen und Ablehnungsgesuche und die über solche Anträge vom Bürgermeister aufgenommenen

Protokolle beizufügen.
Im Vorlagebericht äußert sich der Bürgermeister über Gmnd oder Ungrund der gestellten Anträge unter Anführung der für die Beurtheiluug der¬

selben erheblichen Thatsachen .
Zugleich fügt er die ihm erforderlich scheinenden Bemerkungen bei , wobei auch nicht geltend gemachte , aber dem Bürgermeister sonst bekannte Ab¬

lehnungsgründe angeführt werden können .
Die Urlisten find hiernach aufzustellen und so rechtzeitig öffentlich anszulegen , daß deren Einsendung an das Amtsgericht unter

Anschluß der Bescheinigungen über Auslegung der Urliste und vorherige Bekanntmachung dieser Auslegung, sowie der gedachten weiteren Beurkundungen

spätestens bis zum 13. Oktober dieses Jahres erfolgt .
Berichtigungender Urliste , welche nach Absendung derselben noch erforderlich werden, hat der Bürgermeister unverzüglich dem Amtsrichter anzuzeigen .

Zugleich werden die einzelnen Bürgermeister aus die ihnen in den letzten Jahren in dieser Sache zugegangeuen amtsgerichtliche «

Verfügungen zur Darnachachtung hingewiesen . Es wird insbesondere darauf aufmerksam gemacht, daß die oben erwähnte Bekannt¬

machung vor Auflegung der Urliste z« erfolgen hat und die Urliste volle acht Tage ausgelegt werden mnß.

Karlsruhe, den 11. September 1886 . Großh . Amtsgericht .
v . Braun .

für Handwerkstechnik» Hauswirthfchaft und Molkerei .
Geöffnet an Werktagen von 9 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Nachmittags , ^

- „ » Sonntagen von 11 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Nachmittags .
Außerdem bei elektrischer Beleuchtung jeden Dienstag , Donnerstag , Samstag und Sonntag

Abends von 8 bis 11 Uhr .
Heute O -tzNvOrt von der Kapelle des 1 . Bad . Feld -Artillerie -Negiments 9dr . 1L

Ae» Empfang des hochmr-igsten Herr« Erzbischofs bctr.
Für die Damen des hohen Aoels bleibt der fürstliche Wartesaal reservirt . Eintritts¬

karten und Festprogramme können bei Stadtpfarrmeßner Kaiser in Empfang genommen
werden , woselbst auch alle weitere Auskunft crtheilt wird .

Die Erstkommunikanten des letzten Jahres versammeln sich zum Festzuge bei der

Marienkapelle (Eingang in der Ständehansstraße ) .
Karlsruhe , den 14 . September 1886 .

Das katholische Stadtpfarramt .

Oeffentliche Versteigerung.
2.2 . Donnerstag den 16. d . Mts .,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich Zähringerstraße 44 hier gegen baare Be¬
zahlung im Vollstreckungsweg öffentlich versteigern
und zwar :

eine Kommode und einen Spiegel in Gold-
rahmcn.

Karlsruhe , den 13. September 1886.
Gagel , Gerichtsvollzieher.

1
I
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Bekanntmachung.

1

Nr. 362 . Den hier in Diensten stehenden jungen Leuten sowie den erwachsenen unselbstständigen

Söhnen und Töchtern unserer Gemeindcangehörigen werden , wenn diese im Besitze von Syna¬

gogenplätzen sind , auf schriftliches Verlangen zum Besuche des Gottesdienstes während der Feier¬

tage von den verfügbaren Plätzen in der Synagoge solche unentgeltlich überwiesen und eine EinlrittS -

karte , auf den Namen lautend , übergeben.
Die schriftlichen Anmeldungen sind längstens bis 19. September bei dem Synagogenrat einzu¬

reichen und haben die jungen Leute anzugeben , in welchem Geschäfte sie thätig find .
Schulpflichtige Mädchen im Alter von 6 — 12 Jahren dürfen zu den Gottesdiensten während

der Feiertage nicht auf die Frauengallerie geben und haben ihre Plätze in der Sakristei auf der rechten

Seite der Synagoge , Eingang durch den Hof . Kindern unier 6 Jahren ist der Aulritt zur Synagoge

überhaupt nicht gestattet und sind unsere Diener beauftragt , dieselben zurückzuweisen.
Karlsruhe , den 6. September 1866 .

Synagogenrat .
A. Bielefeld . 2.2.

Fahrniß- und Porzellan-Oefcn-Versttigerung.
Donnerstag - en 16 September I .,

3L. Vormittags 9 Uhr beginnend .
werden wegen Ableben des Hafners Jakob Luntz, Karlstraße 9 , gegen Baarzahlung versteigert:

Betten , 1 Schrank , 2 Kanapees , 1 Herrenschreibtisch , Tische , 1 Spiegel , Bilder , 3 farbige
Ripsvorhänge, 1 Portiöre , 1 gute Nähmaschine (Singer ) zum Treten , 2 Uhren , Hausgeräthe,
10 grobe Zuber , Fässer , Leitern , Herrenkleider rc . ; ferner : 1 großer altdeutscher Saalofcn ,
mit Dopvelverschluß, gr. Porzellan , 1 altdeutscher Ritter -Ofen , 12 weiße und grüne Porzellan¬
öfen , 3 eiserne Füllöfen , 1 eiserner großer Herd (2 Bratöfen von Wagner) , verschiedenes
Handwerkzeug , l Schraubstock , Stein - und Porzellandlatten , 1 schöner Pritschenwagen, für
Transport von Oesen rc . eingerichtet, und Verschiedenes ,

wozu Liebhaber höflichst einladct ZA . KoßmaNN , Auktionator .

IM . Die Oefen, welche alle neuester Eonstruktwn sind , kommen um 10 '/, Uhr zum Auszebot.

Versteigerung .
Freitag - en L7 September I . ,

b -2 . Vormittags 9 Uhr beginnend,
werden Zirkel 24 gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

Herren- und Damenkleider (darunter einige schwarze und farbige Atlas - , Seiden- und Woll¬

kleider mit Spitzen, sehr wenig getragen) , einige Herrenanzüge, 1 Plüschmantel , mehrere neue

Damenregcnmäntel, Brunnenmäntel , Kindermäntel und Radmäntel , neue Damen - und Kinder¬

strümpfe, Beinlängen , Kindcrkleidchen , Tragkleidchen , Schuhe , verschiedene Reste Sewensammt-

Plüsch , Satin rc. von 50 om bis 3 na 10 om , einige m Baumwoll -Glacö , farbig, Cordeln,
Moiröe , ächt, und vielerlei dergl, , 1 Gartenspritze mit Schlauch, 1 kleiner Spiegel , 6 Stühle rc ,

wozu Liebhaber höflichst einladet ZA . KvßmaNN , Auktionator .

Tuch- und Mützenlieferung.
Zu Dienstkleidungen der Stadt - und Schul¬

diener sind erforderlich :
ca. 92 Meter 135 om breites , wcllblaues Tuch ,
„ 9 „ 120 ,, » Mantcltuch,
„ 12,60 „ 60 » ,, grau Kalmuk ,
» 90 „ 83 » » grau Doppeltuch;

ferner :
ca . 25 Mützen ,

deren Beschaffung im Submissionswege vergeben
werden soll .

Muster liegen in dem Sekretariatszimmer Nr . 62
auf, woselbst auch die Angebote mit der betreffenden
Aufschrift versehen bis zum Dienstag den 21 . d - M .,
Vormittags 10 Uhr , avzugcben sind.

Karlsruhe , den 13 . September 1886 .
Der Stadtrat .

Lauter ._ Ziegler.

Steigerungs - Ankündigung.
3 .1. AuS dem Nachlaß des Gottfried Haisch ,

Privatier dahier , wird am
Samstag den 2S. d. Mts .,

Nachmittags 2 ' /, Uhr ,
in meinem Amtszimmer, Herrenftraße 34,

das in der Lessingstraße dahier unter Nr . 26,
einerseits neben Privatmann Wilhelm Becker,
anderseits neben Bauunternehmer Bernhard Kir¬
chenbauer gelegene dreistöckige Wohnhaus mit
Seitenbau und Waschküche sammt der sonstigen
liegenschafilichen Zugehörde , einschließlich deS
Grund und Boden « im Anschläge von 26000

öffentlich zu Eigenthum versteigert .
Die Bedingungen können in meinemAmtszimmer

eingeseben werden .
Karlsruhe , den 14. September 1886 .

Großh. Notar.
Stein « ! .

Holzversteigerung.
Die Großhcrzogliche Wasser - und Straßenbau -

inspektion Karlsruhe versteigert
heuteDonnerstag den IS . September ,

Vormittags 10 Uhr ,
sechs gefällte Ahornstämme.

Die Zusammenkunft ist auf der LandstraßeKarls -
ruhe-Mühlburg am Militärschwimmschulweg.

Pfänder- Versteigerung .
6L. Vom 13. bis einschließlich 17. d. Mts . , je

Nachmittags 2 Uhr anfangend, versteigern wir im
städtischen Verstcigerungslokal(Eingang im großen
Rathbaushos) die über 6 Monate verfallenen Fahr -
nißpfänder bis zu I -It . LI . Nr . 3900 gegen
Baarzahlung in nachstehenderReihenfolge :

Donnerstag , IK . September d. I . .
Betten , Matratzen . Schuhe , Stiefel . Schirme ;

Freitag , 17. September d. 5k . »
Tuch , Leinwand, Kölsch , Kleidungsstücke , Weiß¬
zeug, Uhren , Ringe und dergleichen .

Unsere Sparkasse ist auch während der Der
steigerung geöffnet.

Karlsruhe , 11 . September 1886 .
Städtische Spar - und Pfandlrihkassc -

Derwaltnng .

Oefferttliche Versteigerung.
2.2. Donnerstag den 16. d. Mts . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich Zähringerstraße 44 hier gegen baare Be¬
zahlung im Vollstreckungsweg öffentlich versteigern
und zwar :

eine Nähmaschine von Singer .
Karlsruhe , den 13. September 1886 .

Gagel » Gerichtsvollzieher .

Wohnungen zu vermiethen.
* Amalienstraße 81 ist die Mansardenwoh¬

nung von 3 Zimmern , Kücde , Keller u . s. w ., mit
Wasserleitung, auf 23. Oktober zu vermiethen.

— Htrschstraße 27 ist auf 23. Oktober
eine Wohnung im 2. Stock mit Balkon und Glas¬
abschluß , bestehend aus 6 geräumigen Zimmern,
jedes mit besondcrm Eingang . Alkov , Küche , 1 oder
2 Mansarden , Speicherkammer, 2 Kellern, Holzstall,
Antheil an der Waschküche und dem Trockenspeicher,
zu vermiethen . Etnzusehen von 10 bis 12 Uhr .
Näheres im Hinterhaus , parterre.

3.3. Kaiserstrabe 69 ist sofort beziehbar oder
auf später eine Wohnung von 4 —6 Zimmern nebst
allem Zugehöc zu vermiethen .

— Kaiserstraße 110 ist der 4. Stock von
5 Zimmern , Alkov und Zugchör auf den 23 . Ok¬
tober zu vermiethen. Näheres zu erfragen Lesfing-
straße 6 oder ebendaselbst im 3. Stock.

5.3 . Kaiser - Allee 22 ist der 2. Stock , beste¬
hend aus 6 Zimmern , Speicherkammer nebst Zu-
aehör , Alles sehr elegant eingerichtet , auf den 23.
Oktober zu vermiethen. Ebendaselbst ist eine Woh¬
nung im 4. Stock von 2 auf die Straße gebenden

immern nebst Zugchör sogleich zu vermiethen.
iähereS im 3 . Stock daselbst.
6 .4 . Karlstraße 695 sind vier Wohnungen

von je 2 und 3 Zimmern lammt Zugchör auf 23.
Oktober zu vermiethen. Näheres Steinstratze 3,
parterre.

— Kgrlstraße 71 (verlängerte) ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmern, Küche und allem Zugehör
auf 23 Oktober zu vermiethen- Zu erfragen im
2. Stock.

— Krtegstraße 34 , d«m grünen Hof gegen¬
über, Ist der 2. Stock , bestehend ans 6 großen
Zimmern , Speisekammer ; einer schönen Man¬
sarde, 1 Dachkammer , 2 Lkrllerabtheilungeu
nebst allem Zugehör , per 23. Oktober zu ver«
mirtheu. Nähere « bei Gebrüder Dees , Uhr¬
macher , Kaiserstraße 21S.

*2.2. Leopoldstraße 26 ist im 2. Stock eine
freundliche Wohnung von 4 Zimmern , Gas - und
Wasserleitung nebst sonstigem Zugehör aus 23. Ok-
lober zu vermiethen. Näheres Ntsterstraße 10.

— Lessingstratze 38 ist aus 23. Oktober der
3. Stock zu vermiethen . Näheres im Laden .

— Scheffelstraße 42 ist der 1 . Stock , be¬
stehend aus 3 Zimmern , Küche , Keller, Wasserlei¬
tung , Solcher und Antheil an der Waschküche,
auf 23 . Oktober evmt. auch früher zu vermiethen .
Zu erfragen Lessingstraße 1 auf dem Büreau .

*3.l . Schützenstraße 6S ist der vierte
Stock , bestehend ans 3 oder 4 Zimmern nebst
Zugehör , auf 23. Oktober billig zn vermir-
the«. Näheres daselbst.

*22 . Schützenstraße 83 ist eine schöne Woh¬
nung, auf die Ltraße gehend , sowie eine Parterre -
auf 23. Oktober zu vermiethen. Näheres im Hin¬
terbaus.* Schützen st raße 93 (Eckhaus -Neubau) ist
eine Wohnung von 3 Zimmern mit Zugehör, Küche,
Keller . Speicher und Kammer sogleich oder später
zu vermiethen . — Ebendaselbstwird durch Schlachten
reines Schweineschmalz abgegeben .

— Spital st ratze 36 (L>pitalplatz) ist der 2.
Stock , bestehend in 6 schönen Zimmern nebst Zu -
gebör , aus den 23 . Oktober zu vermiethen . Einzu-
lehen zwischen 2 und 4 Uhr Nachmittags. Näheres
daselbst im Laden.

2.2. Spitalstraße 49 ist eine Mansarden¬
wohnung auf 23 . Oktober zu vermiethen. Näheres
daselbst parterre.

* Waldhornstraße 46 ist ein möblirtes Zim¬
mer an ein solides Frauenzimmer sogleich oder
später zu vermiethen . Ebendaselbst ist auch für
einen Arbeiter eine Schlafstelle zu vermiethen .

— Wcrderplatz 53 ist eine Wohnung im
3. Stock , Eckwohnung , von 4 großen Zimmern,
worunter ein Zimmer mit 4 Kreuzstöcken , Küche,
2 Kellern, Mansarde und Trockenspeicher auf so¬
fort oder auf 23. Oktober zu vermiethen. Zu er¬
fragen parterre im Bad .

— Wtelandtstraße 28 ist eine Wohnung von
4—5 Zimmern , 2 Mansarden und sonstigem Zu¬
gehör, sowie 2 Wohnungen im 2. Stock deS Hin¬
terhauses mit allem Zugehör auf 23. Oktober zu
vermiethen . Anfragen Rüppurrerstraße 10 im 1 .
Stock.

— Zähringerstraße 55 ist im 2. Stock des
Hinterhauses eine Helle Wohnung von 3 Zimmern,
Küche mit Wasserleitung rc. per 23. Oktober zu
vermiethen . Preis M . 269.

^ ^
— Kaiserstraße 92 ist im 2 . Stock eine

schöne Wohnung, bestehend aus 6 Zimmern mit
Balkon nebst Zugehör, der Neuzeit entsprechend ,
auf den 23. Oktober zu vermiethen. Näheres
bei A . Kiefer .

Ü, - -L
3 .3 . Ecke der Kaffer - und Waldhornstrabe 28 ist

eine schöne Wohnung , bestehend in 6 — 7 Zim¬
mern, mit Gas -, Wasserleitung und sonstigem Zu-
gehör versehen , auf 23 . Oktober zu vermiethen.
Näheres daselbst , eine Treppe hoch .

— Eine Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern,
Küche , Keller und Zugehör , ist auf 23. Oktober
zu vermiethen. Näheres Waldstraße 38 , eine
Tretzpe hoch rechts.

— Auf Oktober ist eine hübsch ausgestattete
Wohnung von 7 — 8 Zimmern nebst Zugehör in
einem ruhigen Hause zu vermiethen. Näheres
Spitalstraße 35 .

*3 .1 . Eine schöne Wohnung im 2 . Stock von 3
großen Zimmern , Küche, Glasabschluß sammt Zu¬
gehör ist zu vermiethen . Näheres Luisenstraße 24,
parterre.



— Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
Keller und Holzstall ist auf 23 . Oktober an ruhige
Leute zu vermiethen. Zu erfragen Werderstraße 14,
parterre , von '/,7 bis 9 Uhr Morgens und von
12 bis 6 Uhr Abends ._

*3.1 . Eine schöne Wohnung im 3. Stock von 4
Zimmern , Küche, Glasabschluß sammt Zugehör ist
zu vermiethen. Näheres Luisenstraße 24, parterre.

3.1 . Stadttdril Mühlburg . Rheinstraße 13
ist auf 23. Oktober der 1 . Stock , bestehend aus 3
Zimmern , Küche und Antheil an der Waschküche,
zu vermiethen. Zu erfragen im Hause selbst.

Mühlburger Allee S ( Hardtwald -
Stadttheil )

ist eine Parterrewohnung von 8 Zimmern und die
Bel -Etage von 8 Zimmern zu vermiethen . Auskunft
ertheilt der Eigenlhümer , Beiertbeimer Allee 2, im
2. Stock ._

—

Das Haas Stephallicuslr. 11,
vollständig «« gebaut und der Neuzeit entspre¬
chend mit allem Eomfort eingerichtet» ist als¬
bald zu vermiethen . Näheres Hirschstr . »8,
Bürea « tm Hofe ._ 3.1.

Gin Baden mit Wohnung 3L
in gangbarer Lage ist sofort oder auf Oktober zu
vermiethen . Nähere- im Kontor deS Tagblatte- .

Wobnungs -Gesuche .
*2.2. Zu PensionS-wecken wird auf 23 . Oktober

d. J . in Mitte der Stadt eine Wohnung von 7—8
Zimmern gesucht . Gefl. Offerten an I . Rettich ,
Herrenstraße 33 ._ _

3.3. Ein kinderloses Ehepaar sucht eine
Wohnung von 4—3 Zimmern nebst Z» gehör
auf den 23. Oktober . Mau bittet , Offerte «
mit genauer Angabe der Lage und deS Prei¬
ses unter ch. N an das Kontor des Tag¬
blattes gelangen zu la ssen._

6 .1 . Für einen allemstehenden Herrn suche ich
auf April 1887 eine Wohnung von 3 — 4 Zim¬
mern in freier, angenehmer Lage des bessern Stadt -
theilS,' die Wohnung muß entweder auS 3 großen
Zimmern oder auS 2 großen und 2 kleineren Zim¬
mern bestehen .
_ W . Gutekunst , Hirschstraße 5.

* Eine Wohnung von 2 Zimmern , Kücbe und
Keller, in Mitte der Stadt , wird auf 23. Oktober
zu miethen gesucht. Offerten mit Preisangaben
find unter Lk. 100 im Kontor des Tagblattes ab-
zugeben ._

Auf Januar oder April 1887
sucht eine angenehme , ruhige Familie eine herr¬
schaftliche Wohnung von circa 12 Zimmern nebst
den nöthigen Dtenstbotenräumen und Kammern.
Offerten an W . Gutekunst , Hirschstraße 5 . 6 .1.

Zimmer zu vermiethen .
— Waldstraße 62 , eine Stiege hoch , sind auf

1 . Oktober zwei möblirte Zimmer zu vermiethen .
— Ein gut möblirtes Zimmer , mit 2 Fenstern

aus die Straße gehend , ist mit einem oder zwei
Betten und mit ganzer Pension sogleich zu ver -
miethen : Bürgerstraße 2 im 2. Stock._

*3.3 . Marienstratze 45 ist ein schönes , gut möb¬
lirtes Parterrezimmer zu vermiethen ._

3.3 . Zwei hübsch möblirte Zimmer mit Balkon,
eine Treppe hoch , sind zu vermiethen. Näheres
Kaiserstraße 69 im Eckladen.

*3.3. Werderstraße 28 sind im 2. Stock zwei
auf die Straße gebende , hübsch möblirte Zimmer
mit ganzer oder theilweiser Pension sogleich oder
später zu vermiethen . Ebendaselbst können einige
Schüler höherer Lehranstalten Pension finden .

2.2 . Hirschstraße 44 sind 2 unmöblirte Partcrre -
zimmer auf I . Oktober oder auch früher zu vermie -
then. Schlafzimmer kann auch möblirt werden.

— Sogleich oder auf 1. Oktober ist bei einer
guten Familie ein geräumiges möblirteS Zimmer
an eine solide Dame billigst zu vermiethen. Nä¬
heres im Kontor deS Tagblattes.

2 .2. Ein großes, gut möblirtes Parterrczimmer
ist Per 15. Oktober mit oder ohne Klavier zu ver-
miethen. Näheres Steinstraße 13 im ersten Stock.

3 .2 . Stephanienstraße 21 ist eine hübsch möblirte,
freundliche Mansarde mit Ofen und Wasserleitung
sofort billig zu vermiethen . Näheres im 3 . Stock .

3.3. Ecke der Kaiser- und Waldhornstraße 28
sind zwei gut möblirte Wohn - und Schlafzimmer
mit oder ohne Burichenzimmcr sogleich oder später
zu vermiethen. Näheres daselbst , eine Treppe Hoch.

— S8 « 8 —

Herrenstraße 6 sind im 2. Stock auf 23. Oktober
zwei geräumige Zimmer an einen einzelnen Herrn
oder eine Dame zu vermiethen . —

* Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann
und sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht, findet
auf's Ziel eine Stelle : Kronenstraße 47 im Laden .

* Schützenstraße 24 ist ein gut möblirtes Zimmer
auf 1 . Oktober zu vermiethen .

2 . 1 . Ein brave « , fleißiges Mädchen , welches ko¬
chen kann und in den häuslichen Arbeiten bewan¬
dert ist , wird für einen Haushalt in der Nähe von
Ettlingen auf 1 . Oktober gesucht. Zu erfragen
Freitag den 17. September von Morgen- 10 Uhr
ab : Stephanienstraße 90 im 1 . S «ock.

* Marienstraße 30 ist im 2. Stock ein möblirtes
Zimmer mit besonderm Eingang sogleich oder später
zu vermiethen. Zu erfragen im 3. Stock.

* Herrenstraße 25 ist sofort oder später ein möb¬
lirtes Parterrezimmer , aus die Straße gehend , zu
vermiethen. Zu erfragen im Kleiderladen.

n 65 . Köchinnen , Kammerjnng «
V - Svll , fern , Bonnen » Zimmer -, Haus -,
Küchen» und Kindermädchen, Kinderfrauen ,
Büffetjnugfer » , Kellnerinnen re. finden hier
und auswärls sofort u. per Michaeli die besten
Stellen durch Urban Schmitt , Haupt-Central -
Büreau , Blumenstraße 4.

Katserstraße 91 sind tm 1. Stock 2 ineinander-
gehende Zimmer , Wohn- und Schlafzimmer, mit
oder ohne Pension -»gleich zu vermiethen.

Ein unmöblirte- Zimmer ist an eine einzelne
Person sogleich zu vermiethen : Westendstraße 25
im 3. Stock .

Dierrst-Gesrrebe.
2.2. Ein braves Mädchen aus guter Familie ,

in allen häuslichen Arbeiten tüchtig , sucht Stelle
zur Stütze der Hausfrau und sieht weniger auf
Lohn als auf gute Behandlung. Off . beförd . »ub
Nr . »49 Rudolf Moffe » Landau iPfalz).

* Ein auf die Straße gehende- , gut möblirtes
Zimmer ist zu vermiethen : Schützenstraße 41 im
3. Stock.

* Ein gut möblirtes Zimmer ist sogleich oder
auf 1 . Oktober zu vermiethen : Marienstraße 1 im
3. Stock.

Gut empfohlene Mädchen , welche kochen
könne» , sowie Zimmer - und Kindermädchen
mit Zeugnissen fachen sofort und auf Michaeli
Stellen durch Urban Schmitt , Haupt-Ccntral-
Bureau , Blumenstraße 4. 6L .

*2.1. Lessingstraße 24 ist im 3. Stock ein hübsch
möblirtes Zimmer auf 1. Oktober zu vermiethen.

Mallsardmzimmn, »LSNL
Kochofe« , ist not »»»'« oder später an ein Frauen¬
zimmer VIIII » zu vermiethen . Nähere- Viktoria-
straße 15.

Für zwei Mädchen von 16 und 17 Jahren wer¬
den Stellen bei besseren Familien gesucht. Auf
gute Behandlung wird mehr als auf Lohn gesehen.
Gefl. Offerten unter L . 100 wolle man im Kon¬
tor des TagblatteS abgebcn .

Für junge Beule .
*33 . Zwei einfach möblirte Zimmer sind mit

oder ohne Pension billig zu vermiethen: Kaiser¬
straße 123.

* Ein anständige - , solides Mädchen , weiche-
bürgerlich kochen , sowie schön waschen , bügeln und
nähen kann , überhaupt den häuslichen Arbeiten
gut vorsteht , sucht auf's Ziel bei einer kleinern
Herrschaft Stelle . Au erfragen Werderstraße 16
im 5. Stock Nachmittags von 3 bis 6 Uhr.Geschäftslokale zu vermiethen .

5 .2. An einerHauptverkehrsstraßehier sind einige
GeschäftSlokale , auch zu Lagerräumen geeignet , mit
großem Lagerplatz , sogleich oder später preiswürdig
zu vermiethen . Näheres zu erfragen im Kontor deS
Tagblattes .

Hypothekengel- er.
M . 100000 auf I . Hypotheke per Januar 1887,
M . 160 000 auf I . Hypothcke per 1. Nov . 1886 ,
M . 30000 auf I. Hypothcke per 23. Ott. 1886,
M . 40000 auf I . Hypothek ? per sofort,
M . «0 000 auf II . Hypotheke per sofort,
M . 20000 auf 11. Hypotheke per 15. Ott . 1886 ,
M . IS 000 auf II . Hypothcke per 15. Dez . 1886,
M . 10000 auf 11. Hypothcke per 1. Okt. 1886
sind auszuleihen durch 3.1 .

HV . Hirschstraße 5 .

Werkstätte mit einem Zimmer
ist auf 23. Oktober zu vermiethen : Herrenstr. 32. *

Pension -Anerbieten .
* Eine Familie sucht einen Schüler , welcher die

Kunst - oder Baugewerbeschule besucht, in Kost und
Wohnung zu nehmen . Zu erfragen Schützen¬
straße 60 im zweiten Stock . Kapital -Gesuch auf 23. Oktober 1886.

*3.3. Auf ein biesigeS HauS , welches zu M .
35000.— eingcschätzt ist , wird eine 1. Hypotheke
von M . 10600 — zu billigstem Zinsfuß aufzu -
nebmen gesucht. Gefl. Offerten sind unter L . 8t .
10000 im Kontor des TagblatteS niederzulcgen .

Zimmer -Gesuche.
2 .2 . Eine ältere Frau , welche schon mehrere

Jahre ein unmöblirte- Zimmer gegen Bedienung
inne hatte, sucht für sogleich oder später bei einem
Herrn oder einer Dame wieder ein umnöblirtes
Zimmer gegen Bedienung. Die besten Zeugnisse
stehen zu Diensten. Zu erfragen Bürgerstraße 16,
im 1. Stock des Vorderhauses.

Möbeltapezier .
2 .2. Ein selbstständiger , tüchtiger Möbeltapezier

findet 2 — 3 Tage wöchentlich und für bestärüng
Beschäftigungg . Adressen sind unter der Aufschrift
„Möbeltapezier " im Kontor des Tagblattes ab¬
zugeben.

2.2 . Gesucht auf 1 . Oktober 1—2 möblirte Zim¬
mer , zwischen Herren- und Westendstraße gelegen .
Adressen wolle man schriftlich unter Chiffre v . w .
im Kontor des Tagblattes abgeben .

Zimmer mit Pension gesucht .
3.1 . Für einen jungen Mann aus sehr guter

Familie wird auf 1 . Oktober d. I . ein gesundes ,
freundliches Zimmer nebst ganzer Verpflegung in
der Nähe der technischen Hochschule gesucht. Ge¬
fällige Anerbieten werden an Herrn Th . Zahn ,
Sophienstraße 15 hier , erbeten .

Kolporteure gesucht.
Schriftliche Offerten an E . Bortz , Wilhelm¬

straße 28, hier. 3.2.
Arbeiterin -Gesuch .

2.1 . Eine tüchtige , gut empfohlene Maschinen¬
näherin , welche schon auf Corsetten gearbeitet hat,
findet- sofort oder bis 1. Oktober dauernde Be¬
schäftigung : Kaiserstraßc 124 b.Dienst-Anträge .

3.3 . Ein kräftiges, anständiges Stubenmädchen,
welches auch der Küche vorstehen kann , findet am
20 . September oder spätestens 1. Oktober bei mir
Stellung .

Frau Lieutenant v . Ettlingen .

Kleidermacherinnen ,
geübte , aus Taillen , finden sofort dauernde Be¬
schäftigung : Akademiestraße 55 im zweiten Stock .
33 . Gesucht werden sofort
hierher und auswärts Wirthschaftsköchinnen ; aus'S
Ziel r Köchinnen , Haus - , Zimmer- und Kinder¬
mädchen . Näheres Amalicnstraße 27 im 2. Stock.

— Küchemnädchen , willig und fleißig , werden
ausgenommen . Näheres im Kontor des TagblatteS.

*2.1 . Ein braves Mädchen» welches Hausarbeit
gründlich versteht und bürgerlich kochen kann , wird
auf's Ziel gesucht: verlängerte Sophienstraße 85 .

V Kellnerinnen! ! !
I » hübsche, junge , gewandte, findenin größeren

Etablissements in Karlsruhe , Stuttgart ,
Freiburg, Straßburg , Baden-Baden und Heilbronn
vorzügliche ,vcrdienstreiche Stellen durch K.Tröster ,
Karl-Friedrichstraße 3. 3.2.

* Ein ordentliches Mädchen , welches sich willig
den häuslichen Arbeiten unterziebt, findet auf's Ziel
eine Stelle : Wilhelmstraße 31 im Laden -

* Ein mit guten Zeugnissen versehenes Kinder¬
mädchen kann zum Ziel oder früher eintreten.
Näheres Westendstraße 43 im 3 . Stock.

*2.1 . is Kellnerinnen
für feine RestrauranlS in Rotterdam und Königs¬
berg sofort gesucht. Reis « bezahlt . Photographie
und Zeugnisse an das Stellenvermittlungs -Büreau
von Straßburg , Rosenbad¬
gaffe 4.

* Ein Mädchen , welches sich allen häuslichen
Arbeiten gerne unterzieht , findet auf nächstes Ziel
eine Stelle . Näheres Kaiserstraße 95.
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Stellcn -Anträge .
*5 .5. Gesucht für sogleich ein Diener oder

Bursche , welcher schon servirt bat. Ferner für
1 . November oder früher gegen hohen Lohn ein
tüchtiges, besseres Zimmermädchen , welche» die
Hausarbeit gründlich versteht , großen Ordnungs¬
sinn besitzt und im Nähen gewandt ist. Nur mit
guten Zeugnissen über längere Dienstzeit versehene
wollen sich melden bei Herrn Ett -
lingerstraße 15 im 3. Stock .

* Ein tüchtiger HauSbursche findet sofortige
Stelle . Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

Lehrling -Gesuch .
8L . In unser Möbelstoff- und Tr . . .

kann ein junger Mann mit guter Schulbildung
als Lehrling eintreten.

«Er

Lehrmädchen -Gesuch .
3.1 . Es können noch einige Mädchen, welche

das Putzmacheu erlernen wollen , bei mir ein»
treten .

22 Rarl -Friedrichstr . 22 sRoadellplatz ) .
Stelle -Gesuch .

*2.2 . Ein Fräulein au« guter Familie , welches
schon in einem Laden conditionirte , sucht unter be¬
scheidenen Ansprüchen baldigst ähnliche Stellung .
Offerten vermittelt das Kontor des Tagblattes.
*32. Verkäuferin ,
eine tüchtige , welche längere Jahre in der Kurz-,
Weiß- , Mode- und Kinderconfectionsbranche thätig
war und im Besitze guter Empfehlungen ist , sucht
Stelle in ähnlichem Geschäfte . Offerten unter b'.
L . 300 sind im Kontor des TagblatteS gefl. nir-
derzulegen .

Ais HausburfcheVW » oder Hausdiener sucht ein tüchtiger , kräf -
^ tiger Bursche , heim Militär gedient , als¬

bald anderwärts Stelle durch K. Tröster , Pla -
ceur, Karl-Fricdrichstraße 3 . 2.2.

Befcb aft »glnigs -Gefuch .
* Eine geübte Büglerin empfiehlt sich in und

außer dem Hause ; auch nimmt dieselbe Wäsche zum
Waschen und Bügeln an und sichert pünktliche Be¬
sorgung zu. Näheres Kaiserstraße 205 im Hinter¬
haus^_

Liegengebliebenes Shäwlcden .
Am Sonntag Abend 6 Uhr blieb auf der ersten

an der Rheinthalbahn gelegenen Bank vor dem
Mühlburgerlhor ein dunkelblaues Thäwlchen
liegen , welches den besonder » Werth eine- An¬
denkens hat. Es wird deshalb um Abgabe desselben
gegen Belohnung gebeten : Wesiendstr . 25, 3. Stock .

Bauplätze , Fabriken , Müh -
len , Hof - u . Landgüter , Vil¬

la » , Schlösser rc. nu durch
Arban Schmitt , Haupt-Central-Büreau , Blumen-
straße 4._

10.4.

MSbel -Berkauf .
— Großes Lager von Polster- und Schreiner-

möbeln, Spiegeln und Betten in großer Auswahl
zu billigsten Preisen. Käufer ganzer Aussteuern
werden besonders berücksichtigt. Das Poliren und
Aufarbeiten von Polstermöbeln und Betten wird
billigst berechnet .
ib . HI » «, Möbelmagazin u . Möbeltapeziergeschäst ,

Rüppurrerstraßc 17.

2 2. Ein doppelter großer Pult , für ein Kon¬
tor sich eignend , ist wegen Mangel an Platz billig
abzugeben in Dnrla ch , Hauptstraße 1 , im Laden.

— Wegen Anschaffung eines Stutzflügels wird
ein noch neues, vorzügliches , kreuzsaitiges Pianino
zu bedeutend herabgesetztem Preise abgegeben . Of¬
ferten unter 8. II . 10 im Kontor des Tagblattes
abzugeben .

*3 .3. Eine forlene Stocktreppe , durch 2 Stock¬
werke gehend , ist im Hause Leopoldstraße 32 billig
zu verkaufen . Näheres im 3. Stock daselbst .

* Ein schöner, brauner Hühnerhund , ein Habr
alt und dresstrt, ist zu verkaufen . Näheres Lmsen -
straße 14.

* Ein geschliffener Spiegel in breitem Gold-
rahmen , 2 Oeldruckbilder, 1 Weißzeugschrank , 1
einthüriger Schrank, 1 Fenstertritt mit Schublade
sind zu verkaufen : Lessingstraße 18 im 4. Stock.

Eine komplette Ladeneinrichtung ,
4 AuSIagekäften , I Ladentisch, GaSeinrich -
tun «, GaSlüstre , Spiegel , 2 große Eckfirmrn-
schilder, sind billig zu verkaufen.

A . Herzmann Sk C ».,
3L . Kaiserstraße 161.

Hauskauf -Gesuch .
— ES wird im westlichen Stadttbeil von

der Herreustraße abwärts ein geräumiges
Haus , womöglich mit großem « arten und
Hof , zu kaufen gesucht. Ein alte » Hau »
erhält de» Vorzug . Zahlung nach Wunsch .
Unterhändler ausgeschloffen. Anerbie¬
tungen mit genauester Preisangabe und
AtnSerträgniß find «ntrr Al. S» . L«
im Kontor deS TagblatteS nievrrznlegen .

^ ^

Fabrikgebäude oder Bauplatz
Wird gekauft . Offerten mit Preis und Größenan¬
gabe unter Chiffre öl . Nr . 10 befördert das Kon -
tor des Tagblattes ._

2.2.

Kanf -Gefnche.
— Ein gebrauchtes Pianino (von 150—350 M .)

wird zu kaufen gesucht. Offerten unter L . 16
im Kontor des Tagblattes abzugeben. _

— Es wird ein gespieltes Pianino zu M . 150
bis M . 300 zu kaufe » gesucht. Offerten erbeten
im Pianolager . Herrenstraße 31.

Mehlkasten ,
ein gut erhaltener, wird zu kaufen gesucht. Aner¬
bieten unter 6 . 71 sind im Kontor des TagblatteS
abzugeben . 24 .

Eine kleine Gasuhr
wird zu kaufen gesucht: Herrenstraße 32. '

— Frau Rain , Kaiserstraße 105,
zahlt den höchsten Werth für gebrauchte Herren-
und Frauenkleider , Betten , Möbel , Schuhe und
Stiefel , Gold und Silber sowie allerhand Borten.

Tanz Untervicht.
Mein Unterricht beginnt im Oktober d . I .

Anmeldungen nimmt jeden Tag entgegen

Hosballetmeister und Tanzlehrer,
wohnt Kaiserstraße 232 , eine Treppe hoch ,

7.3 . Eingang Hirschstraße .

Zu verkaufen .
Porzellanfüllöfen in allen Farben

und Größen sind billigst zu verkaufen . Auch
werden alle Reparaturen an Herden und
Qefen billigst besorgt .

Achtungsvoll
Karl Zimmermann , genannt Albecker,
63 ._ Kaiserstraße 124._

Billig zu verkaufen :
zwei große -Oleanders buichförmig , in Kübeln.
Näheres Kriegstraße 54 im 3 . Stock ._

*

Zu verkaufen :
1 Sopha , 1 Stehpult , 1 langer , viereckiger Tisch
und 1 Ofenschirm : Westendstraße L5 im 3. Stock .

*3.3. Wegen Umzug sind mehrere Kachelöfen ,
alte und neue , billig zu verkaufen . Zu erfragen
bei Karl Benz , Hafner , Luisenstraße 48 im 1 .
Stock. '

Der Tanz -Unterricht
für Damen und Herren beginnt am IS .
Oktober und nimmt gefällige Anmeldungen
entgegen 13.6.

L . Llurupp , Tanzlehrer,
Kaiser-Allee 10 , Ecke der Schcffelstraße .

Privatunterricht
in Latein und Griechisch für Schüler sämmtlichcr
Klassen . Beaufsichtigung der Schulaufgaben. Nä¬
heres im Kon tor des TagblatteS._ 3.3.

Unterrichts -Anerbieten .
*4.1 . Eine erfahrene Lehrerin — Eng¬

länderin — der deutschen Sprache mächtig ,
wünscht noch einige Stunden zu ertheilen in
englischer Sprache , Litteratur und Conver-
sation. Zu erfragen bei Herrn Buchhändler

' Kundt , Kaiserstraße 144.

Die Weinhandlung

231 Kaiser st raße 231,
empfiehlt ihr Lager reingehaltener Weiß « und
Rothweiue bei billigster Berechnung.

19 Flaschen oder unter 20 Liter im Faß werden
accisfrei in' s Haus geliefert._

—

Mariuirte Hitringe,
feinst zubereitet, Stück 20 Pf .,

Noämöpse
Stück 10 Pf.

empfiehlt
HaxvL LolLk ,

6 Karl - Friedrichstraße 6 .
I' neue holl. Bollhüringe,

pur MlUeliuvr ,
empfiehlt

3.1._ 29 Hirschstraße 29 ._

Bückinge
zum Rohcsscu

empfiehlt bestens

3.1._ 29 Hirschstraße 29 ._

Reue Linsen
empfiehlt in schöner Waare

3.1._ 29 Hirschstraße 29 ._
Täglich frische

Snßrahm -TaWntter
Großh - Hoflieferant ,

- -_ Ludwigsplatz 57 ._

Neues Sauerkraut,
selbst eingemachtes ,

Essiggurken
in vorzüglicher Qualität

empfiehlt bestens

3 .1 . 29 Hirschstraße 29 ._
Dalmatiner Insekten¬
pulver , bestes Mittel
gegen Schwaben , Rus¬
sen rc., Naphtalin ,
Eamphor , Patchouly ,
fpau . Pfeiffer re. gegen
Motten .

Droguerie . —

Doppelt gereinigtes

Nachtlicht -Oel
sowie

Nürnberger Nachtlichter,
das Beste , was in diesem Artikel gemacht
wird , empfiehlt

Karl -Friedrichstraße 6 .
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Flaschenbier :
Münchener Aacherlbräu

von Gebr . Schmederer
per Flasche 30 Pfennig ,

Höpfner 'fches Exportbier
per Flasche 20 Pfennig,

Höpfner 'sches Lagerbier
per Flasche 18 Pfennig

empfiehlt

29 Hirschstraße 29 .

in betannter
Qualität —

L 70 Pfcnmg
per Piund .

Varl kork,
Droauerie.

Handschuhe ,
äußerst haltbar ,

Seide , Plattirt , von 50 Pf . an ,
Zwirnhandschubevon 15 Ps

an ,
Halbhandschnhe von 15 Pf

an , —

Strümpfe
in größter Auswahl von 15 Pf . an,

Union -
Strümpfe u. -Socken ,
gestrickt, ohne Naht, außerordentlich
zart, auch zu Ausverkaufspreisen.

Vsvs.r LoLor,
Ritterstraße 4 , zunächst dem Zirkel .

- Arbeitsklei - er
und Hemden in größter Auswahl am billigsten bei

Herren- und Knabenkleider -Magazin,
123 Kaiserstraße 123 .

in vorzüglichem neuem Schnitt zu billigen
Preisen bei

Geschwister Perrin ,
— Friedrichsplatz Nr . 9 .

Neisenrtikel ,
alS : große Koffer für Herren und Damen , Hand»
koffer, Patentkoffer, Touristentornister und Taschen ,
Umhängtaschen , Geldtaschen , Toiletterollen , Feld¬
flaschen , Trinkbecher und Dammtaschen empfiehlt
tu schöner Auswahl und zu billigen Preisen
— Julius Meyer , Kaiserstraße 211

Anfertigung von Sattler - und Tapezierarbeiten
jeder Art. Revaraturen schnellstens .?- ^
VexetMe cke Alarrvv

(vnglisokes ^ark-ksmüss)
ompLsblt nnä bosorxt auk LsstsIInnA in 's
Laus
4.4.

UanSelsgärtnorel,
MlkNIUiii 'x , Laarätstrasso 53.

_

Mi» » W WM
Aecht türkische Cigorretten u. Rauchtabake .

Niederlagen in Karlsruhe bei :
L,vvLsoLn L OL, Kaiserstraße 141,

rv 2a .L1or , Kaiserstraße 94.
Kamelie kamen-llanlleeliuke

rult 4 U . 2 . — 6ns kaar (trüberer kreis
ül. 2.50- 3 .50),

AL « n « quet » > rv8 ,
vorrüZIielie ()uuütL1, N . 2 . — , bei

3.3-
ki-oaskeerogliekee Hoflieferant,

^ niserstrnsss 116 .

werden von jetzt ab zum Farben und Faoonniren angenommen.
8trkM88-krLMer ,

Hut - Fabrik ,

IV kl SrstvLirur SoLi »,
NLieeretraeee 205 , eine Irepps lioek.

8peei»Iitüt kür keine llerreoxaräerabe .
grosses kaZer äeutsober , krsurosieber u. enAliselier Ltotle.

Die beim Beginn des

8 ed -viliuLterrlekts
nöthigen Schreibmaterialien rc. mpfiehlt

z .s. _ Leopoldstraße 2o ._

^ Ile im kissixsu 6o » ssrv »1orrni2 eloAetübrteu

1l »8ik »Iieii L kütlier
sind ill äeu bsstsn unä KilliKStSN ^ .NSKNbvL äureli miek 2U
dsLiekeu .

VOSrt - MsiLLliev!iLkä1llll§,
3.8. I ^kLNLN>8lrtt 886 IT , in 6er I^Lbe äes krieäriettsxlutres .

Alle im

eingeführten Musikalien halte zu ermäßigten Preisen stets vorräthig .

Osvsr Le» lkvrt (Nugo Xuntr )
2.2. Musikalienhandlung, Kaiserstraße 11 »

W »kl»ru «»rre«dtonk . Donnerstag den 16. September , Abends « Uhr, in der « leinen Kirrt,er Herr Hofpredigcr vr . Helbing .

Druck und Verlag der sthr . Fr . Müller 'schea Hofbuchhantlung , redigtrt »nur Verantworrlichleitvon W. Müller tu Karlsruhe.
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